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ben wird. Die Transaktionsterminals werden
via Internet-Technologie angebunden.

Über Wincor Nixdorfs eServices Platt-
form wird der Betrieb aller Systeme fortlau-
fend überwacht, das Software Management
gesteuert und die Wartung über das Custo-
mer Care Center koordiniert. Zusätzlich wird
Wincor Nixdorf Dienstleistungen wie das
Nachfüllen von Druckerpapier in den Syste-
men vom Typ ProInfo übernehmen. Da-
durch ist eine hohe Verfügbarkeit aller 
Systeme gewährleistet.

Neues Analyse-Tool
sichert Investitions-
entscheidungen ab
Wie hoch sind die Kosten für die Selbstbe-
dienungs-Infrastruktur einer Bank über den
gesamten Produktlebenszyklus hinweg?
Diese Frage beantwortet ein neu entwickel-
tes Analyse-Tool von Wincor Nixdorf. Es
berechnet und bewertet die Kosten für die
Implementierung, Wartung und den Betrieb
komplexer Selbstbedienungs-Lösungen, 
die aus Hardware, Software und Services
bestehen.

Das Tool ToCOSS – Total Cost of Ownership
for Self-Service Retail Banking – berück-
sichtigt die Kosten für die Endgeräte bis 
hin zu den zentralen Hintergrundsystemen.
Das Analyseprogramm skizziert unter-
schiedliche Investitionsszenarien, die auf
zahlreichen Parametern basieren. Aus 
Faktoren, die zum Beispiel Kosten für die
Anschaffung neuer Hard- oder Software,
Integrationskosten, den Betrieb des 
Rechenzentrums oder die Wartung und 
die Überwachung der Systeme umfassen, 
werden die Kosten für den gesamten Pro-
duktlebenszyklus eines SB-Netzwerkes
(TCO – Total Cost of Ownership) ermittelt.

Zur Anwendung kommt das neue Tool 
immer dann, wenn Banken Investitionen in
ihr SB-Netzwerk planen – in Hardware, vor
allem aber bei der Integration neuer Soft-
ware. So können Banken abschätzen, wie
sich die Umstellung auf neue Multivendor-
Applikationen oder eine Integration in 
Multikanal-Architekturen auf die Total Cost
of Ownership auswirkt.

IT-Manager in Banken können ihre Ent-
scheidungen so mit soliden Analysen 
absichern. Die TCO-Analyse liefert Investi-
tionssicherheit, schafft Kostentransparenz
und deckt Einsparpotentiale auf. 
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Wincor Nixdorf hat von Nordea einen um-
fassenden Auftrag über die Installation von
500 Transaktionsterminals in Finnland er-
halten und übernimmt den anschließenden
Betrieb der Systeme. Für einen Zeitraum
von fünf Jahren erbringt Wincor Nixdorf im
Rahmen seines Managed Services Angebo-
tes Dienstleistungen vom Monitoring der
Systeme über das Software-Management bis
zum Netzbetrieb. Alle Systeme werden mit
der netzzentrierten Software ProClassic Ent-
erprise betrieben, die auf einem zentralen
Server von Wincor Nixdorf bereitgestellt
wird. Nordea übergibt mit dem Auftrag wei-
te Teile des Betriebs der Terminals an Win-
cor Nixdorf und kann sich somit voll auf ihr
operatives Geschäft konzentrieren.

Wincor Nixdorf wird im Sommer 2009
mit dem Rollout der Systeme, die Funktio-
nen wie Überweisungen, die Begleichung
von Rechnungen oder den Druck von Kon-
toinformationen ermöglichen, beginnen.
Ende 2009 soll die komplette Installation
abgeschlossen sein.

Um den Aufwand für die Software-Ad-
ministration und -Verteilung so gering wie
möglich zu halten, kommt die netzzentrierte
Software ProClassic-Enterprise zum Einsatz.
Die Software wird auf einem zentralen Ser-
ver liegen, der von Wincor Nixdorf betrie-

Finnlands führende Bank ordert
500 Transaktionsterminals
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